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Amtlicher Theil. 


I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


1. Der Fleiſcher Friedrich Werner in Oliva beabſichtigt auf dem Grundſtücke des Eigen⸗ 
thümers Albert Jahn in Oliva Blatt 31 4 des Grundbuchs und Artikel 53 der Grundſteuerrolle 
einen Schlachtſtall zu errichten. 8 
Dieſes Unternehmen bringe ich gemäß 88 16 und 17 der Reichs⸗Gewerbeordnung hier⸗ 

durch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß. daß die Beſchreibung und die Zeichnungen 
für die zu errichtende gewerbliche Anlage in meinem Bureau Sandgrube 24, Zimmer 8, zur 
Einſicht ausliegen. Etwaige Einwendungen gegen das Unternehmen find binnen 14 Tagen nach 
dem Erſcheinen des dieſe Bekanntmachung enthaltenden Kreisblattes entweder ſchriftlich oder 
mündlich zum Protokoll bei mir anzubringen. Die Friſt iſt für alle Einwendungen, welche nicht 
auf privatrechtlichen Titeln beruhen, präkluſioiſch und können nach Ablauf dieſer Friſt Ein⸗ 
wendungen in dem Conceſſionsverfahren nicht. mehr erhoben werden. 

Zußleich beraume ich hiermit zur mündlichen Erörterung der etwa rechtzeitig angebrachten 
Einwendungen einen Termin auf 
. Montag, den 26. Juni d. J., Vormittags 11 Uhr, 
in meinem Bureau an und lade zu dieſem Termin den Unternehmer und die Widerſprechenden 
mit der Eröffnung vor, daß im Falle ihres Ausbleiben gleichwohl mit der Erörterung der Ein⸗ 

endungen vorgegangen werden wirb. 

Danzig, den 2. Juni 1893. 
Der Landrat, 

2. Der Inppektor Heinrich Cornelſen in Gr. Saalau iſt zum ſtellvertretenden Gutsvor⸗ 
ber für den Gutsbezirk Gr. Saalau ernannt, von mir beſtätigt und eidesſtattlich verpflichtet 

orden. 


Donzig, den 1. Juni 1893. a 
Der Landrat h. 


ee 
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3. Impfplan des Kreisphyſikus Dr. Freymuth 
für den 1. Impfbezirk pro 1893. 
Ohra: Montag, den 12. Juni, Nachmittags 5 Uhr: Erſtimpfung. 
> 61/2 Uhr Wiederimpfung: katholiſche Mädchen⸗ 


ſchule, Johannlsſtift. 
Montag, den 19. Juni, 5 Uhr: Reviſion der Erſtimpflinge. 
6 Uhr: Reviſion der Wiederimrflinge. 
Dienſtag, den 13. Juni, 5 Uhr: Erftimpfung. 
6½ Uhr: Wiederimpfung: kathol. Knabenſchule, evang. Schule.“ 
Dienſtag, den 20. Juni, 5 Uhr: Reviſion der Erſtimpflinge. 
6 Uhr: Reviſion der Wiererimpflinge. 
Emaus: Mittwoch, den 14. Juni, 5 Uhr: Erſtimpfung: Emaus, Wonneberg, Pietzkendorf, 
Altdorf, Müggau. ö 
6½ Uhr: Wiederimpfung. 
Mittwoch, den 21. Juni, 5 Uhr: Reviſion der Erftimpflinge- 
6½ Uhr: Reviſion der Wiederimpflinge. 
Heiligenbrunn: Donnerſtag, den 15. Jun, 5 Uhr: Erſtimpfung: Helligenbrunn, Zigankenberg. 
6½, Uhr: Wiederimpfung. 
Donnerſtag, den 22. Juni, 5 Uhr, bezw. 6 Uhr: Reviſion. 
Freitag, den 16. Juni, 5 Uhr: Erſtimpfung: Hochſtrieß, Saspe, Schellmühl, Brentau, 
6½ Uhr: Wiederimpfung. 5 
Freitag, den 23. Juni, 5 Uhr, bezw. 6 Uhr: Reviſion. f 
Guteherberge: Sonnabend, den 17. Juni, 5 Uhr: Erſtimpfung: Guteherberge, Matzlau, Nobel, 
Borgfeld, Scharfenort. 
6 Uhr: Wiederimpfung. 
Sonnabend, den 24. Juni, 5 Uhr: Reviſion. 
4. An Stelle des wegen Invalidität ausgeſchtedenen Arbeiters Friedrich Hartmann zu 
Langenau iſt der Arbeiter Anton Klukowski ebendaſebſt zum Erſatzmann des Vertrauens mannes 
aus dem Kreiſe der Verſicherten für den Amtsbezirk Langenau von der Invaliditäts- und Alters“ 
verſicherungsanſtalt für die Provinz Weſtpreußen in Danzig ernannt worden. 
Danzig, den 30. Mai 1893. 
Der Landrath. 
5. Des Königs Majeſtät haben mittelſt Allerhöchſten Erlaſſes vom 26. April d. Js. zu 
genehmigen geruht, daß die im hieſigen Kreiſe belegenen beiden Gutsbezirke Groß und Klein 
Leeſen zu einem ſelbſtſtändigen Gutsbezirk mit dem Namen Leeſen vereinigt werden. 


Danzig, den 1. Juni 1893. 
Der Landrath. 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Bekanntmachung. 

6. Diejenigen in den Kreiſen Danzig Stadt, Danziger Höhe und Danziger Niederun 

anſäſſigen invaliden Mannſchaften vom Feldwebel abwärts, welche auf Grund des Milital 
Penſions⸗Geſetzes vom 27. Juni 1871 als Invaliden anerkannt worden ſind und 

1. die Kriegszulage oder 
2. die Zulage für Nichtbenutzung des Civil-Verſorgungsſcheines beziehen, am Krie 
1870/71 oder an einem Kriege vor 1870/71 Theil genommen haben oder feit dieſe 
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Kriege durch eine militäriſche Aktion oder durch Seereiſen invalide geworden ſind 
(Marine) und ſich nicht im Genuſſe einer Verſtümmelungs⸗Zulage befinden, oder 
3. einer Klaſſen⸗Einſchränkung hinſichtlich des Penſionsbezuges unterliegen, d. h. bei 
theilweiſer Erwerbsunfähigkeit nur die Invaliden-⸗Penſion V. Klaſſe, bei größtentheils 
vorhandener Erwerbsunfähigkeit die der IV. Klaſſe, bei gänzlicher Erwerbsunfählgkeit 
die der III. Klaſſe und bei gleichzeitigem Bedürfniß fremder Wartung und Pflege die 
der II. Klaſſe beziehen, 
haben ſich unter Vorlage ihrer Militair-Paplere ſchleunigſt, ſpäteſtens aber bis zum 28. Junk d. J. 
entweder ſchriftlich oder perſönlich. im letzteren Falle Vormittags von 8—9 Uhr — ausgeſchloſſen 
an Sonntagen und am 13, 14., 16. und 17. Juni d. J. — im Geſchäftszimmer des Bezirks⸗ 
Kommandos (Zimmer 21, Flügel E der Wiebenfaferne) zu melden. 

Anträge an das Königliche Kriegeminifterium in dieſer Angelegenheit werden nicht berüd- 
ſichtigt und haben deshalb zu unterbleiben. 

Danzig, den 29. Mai 1893. 

Königliches Bezirks-Kommando. 
7. Bekanntmachung. 

Die Grasnutzung auf den Böſchungen und in den Gräben der nachſtehend näher 
bezeichneten Strecken der Kreischauſſeen fell für die Jahre 1893 und 1894 an den Meiſtbietenden 
öffentlich verpachtet werden. Hierzu ſtehen folgende Termine auf 

Montag, den 12. Juni d. J. an: 
I. um 9 Uhr Vormittags im Gaſthauſe des Herrn Kucks zu Prauſt 

a. für die Kreis⸗Chauſſee Prauſt—Roſtau, 

b. für die Kreis⸗Chauſſee Prauſt—Straſchin. 

1. von Stat. 0 bis Stat. 1,6 über die Gemarkung Prauſt, 
2. von Stat. 3,1 bis Station 3,4 über die Gemarkung Straſchiu, 

e. für die Kreis⸗Chauſſee Prauſt —Fichtenkrug, 
von Stat. 0 bis Stat. 1,0 über die Gemarkung Prauft, 
von Stat. 1,0 bis Stat. 2,0 über die Gemarkung Bangſchin, 

von Stat. 2.0 bis Stat. 3,4 über die Gemarkung Woyanow, 
von Stat. 7,8 bis Stat 8,3 über die Gemarkung Gr. Kleſchkau, 
II. um 2½ Uhr Nachmittags im Gaſthauſe des Herrn Rohde zu Straſchin 
e. für die Kreis⸗Chauſſee Ohra— Gr. Trampken 
1. von Stat. 0 bis Stat. 2,2 bzw. 2,9 über die Gemarkungen Ohra und Maczkau, 
2. von Stat. 2,2 bzw. 2,9 bis Stat. 5,9 und 
von Stat. 6,2 bis 6,9 + 50 über die Gemarkung Straſchin, 
3. von Stat. 13,3 bis Stat. 16,3 über die Gemarkung Gr. Kleſchkau. 

Die Pachtberingungen werden jedes Mal im Termine ſelbſt bekannt gemacht, dieſelben 
können auch vorher im Geſchäftszimmer des Unterzeichneten im Kreishauſe zu Danzig, Sand⸗ 
grube No. 24, Zimmer No. 10 eingeſehen werden. 

Danzig, den 30. Mai 1893. | 

Der Kreis bdaumeiſt er. 
Nath. 


N N 


8. Der Umbau des hieſigen Armenhauſes, veranſchlagt auf ca. 1000 , ſoll an den 
Mindeſtfordernden im Termin am Freitag, den 9. Juni, Nachmittags 3 Uhr, im Bureau des 
Unterzeichneten vergeben werden. Die Bedinzungen liegen daſelbſt aus. 
Prauſt, den 2. Juni 1893. 
Der Gemeindevorſteher. Boesler. 
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Belarntmadung. 

Am 18. Mai 1893 iſt in der neuen Mottlau an der Adebar⸗Gaſſe zu Danzig die Leiche 
eines neugeborenen Kindes männlichen Geſchlechts, in eine blau- und weiß⸗geſtreifte Schürze ein⸗ 
gehübt, gefunden worden. 

Das Kind iſt ein reifes, lebensfähiges geweſen und hat in bezw. nach der Geburt gelebt. 

Vorgeſchrittene Fäulniß hat darauf ſchließen laſſen, daß die Kindesleiche ſchon längere 
Zeit vor der Auffindung im Waſſer gelegen hat. 

Zeder, der über die Mutter des Kindes und die Todesart deſſelben Auskunft geben zu 
können glaubt, wird aufgefordert, ſich zu den Arten V. J. 346/93 zu melden. 

Die Schürze, in welche die Leiche eingewickelt war, iſt in Verwahrung genommen. 

Danzig, den 26. Moi 1893. 

Der Erſte Staatsanwalt. 
10. Bekanntmachung. 

Wir bringen hierdurch zur öffentlichen Kenntniß, daß die diesjährige Abſchützung der 

neuen Radaune und ihrer Canäle am 
Sonnabend, den 10. Juni er. 
beginnen und vorausſichtlich 14 Tage dauern wird. 

Danzig, den 17. Mai 1893. 

Der Mag lſtrat. 
Baumbach. Schütz. 


—— . — 


Nichtamtlicher Theil. 


iu Eine Zimmermann'ſche Drehrolle zu verkaufen, auf Wunſch daſelbſt auch Wohnung. 
Adreſſen unter X 31 im Intelligenz⸗Comtoir, Danzig, Jopengaſſe 8, erbeten. 

12. Ein kleiner gelbbrauner Hund, auf den Namen „ulu“ hörend, mit ſchwarzer Schnauze 
und weißer Bruft, ift mir am 2. Pfingſtfeiertag in Cartyaus abhanden gekommen. Meldungen 
erbittet Helene Gerull, Zoppot, Seeſtroße. 8 


13 Kumſtpflanzen, 


wie alle weiteren Gemüſe⸗ und Blumenpflanzen empfiehit die Gärnerei von 


A. Bauer, Danzig, Langgarten 38. 
= Shünen gefunden Hafer Dan omann sei Braut 
. Der Krieger: Berein Danziger Höhe 


verſammelt ſich mit Familie am 11. Junk, Nachmittags 4 Uhr in Kahlbude bei Neubauer 
Stiftungsfeft. Statuten⸗Aenderung. 
Gäſte dürfen eingeführt werden. Entree für Gäſte 50 3, Mitglieder 25 4. 
Der Vorſtand. 


Redakteur: J. A. Blottner in Danzig. 
Druck und Verlag der A. Müller vormals Wedel'ſchen Hofbuchdruckerel in Danzig. Jopengaſſe 8. 


